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VORWORT
Sie lieben es, Ihr Zuhause entsprechend der Jahreszeiten hübsch zu dekorieren, 
damit sich Familie und Freunde so richtig wohl bei Ihnen fühlen? Wenn Sie zudem 
eine leidenschaftliche Näherin sind, dann können Sie mit diesem Buch eine große 
Vielfalt liebevoller Geschenk- und Dekorationsideen zaubern. 
Was wäre zum Beispiel ein Ostertisch ohne Eierwärmer? Was wäre der Frühling 
ohne Schmetterlinge und Blüten? Im Sommer sind Früchte und maritime Dekorati-
onen ein Muss. Der Herbst hält mit Igeln, Eichhörnchen, Fuchs und Pilzen Einzug. 
Die Winter- und Weihnachtszeit wird erst richtig schön mit Sternen, Tannenbäu-
men, Elchen oder Rentieren.
Ob praktisch oder dekorativ, alle Modelle können Sie über viele Jahre verwenden. 
Nun müssen Sie nur noch entscheiden, ob Sie für sich selbst nähen oder anderen 
ein schönes Geschenk machen möchten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Nähen, Dekorieren und Schenken!
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FRÜHLING
Endlich wird es wieder bunt! Endlich zeigen 
die ersten Blüten ihre Knospen und endlich 
werden die Tage wieder spürbar länger. Das 
Osterfest wird im Kreise der Lieben gefeiert , 
es wird gemeinsam gegessen und gelacht. 
Das ist genau der richtige Zeitpunkt, um 
sich an die Nähmaschine zu setzen und sich 
den Frühling herbeizunähen. Die meisten der 
zauberhaften Dekorations- und Geschenk- 
ideen sind recht schnell gemacht und 
sorgen für gute Laune.
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1  Die Stiele gemäß dem Schnittmuster 
siebenmal zuschneiden. Der Länge nach 
rechts auf rechts hälftig falten und zu-
sammenstecken. Ein kurzes Ende und die 
Längsseite füßchenbreit abnähen, das 
andere kurze Ende bleibt als Wendeöff-
nung offen. Nahtzugaben zurückschnei-
den. Die Stiele mithilfe eines Schaschlik-
stäbchens wenden, bügeln und über die 
Strohhalme ziehen.

S C H W I E R I G K E I T S G R A D  2

G R Ö S S E
ca. 23 cm hoch

M A T E R I A L  F Ü R  7   T U L P E N
•	 7 Strohhalme, ø 0,7 cm,  

21 cm lang

•	 Baumwollstoff in Rosa  
mit grauen Tupfen,  
20 cm x 15 cm

•	 Baumwollstoff in Rosa  
mit weißem Muster,  
20 cm x 15 cm

•	 Baumwollstoff in Rosa  
mit Blumenmuster,  
20 cm x 15 cm

•	 Baumwollstoff in Rosa,  
15 cm x 10 cm

•	 Baumwollstoff in Hellgrün,  
90 cm x 35 cm

•	 etwas Füllwatte

Tulpenstrauß
frühlingsfrischer Blumengruß

2  Die Blütenform gemäß dem Schnitt-
muster für die geschlossenen Tulpen 
jeweils doppelt, davon einmal gegen-
gleich, aus jedem rosa Stoff zuschnei
den. Für die offenen Tulpen jeweils ein 
Teil aus jedem gemusterten rosa Stoff 
zuschneiden.

3  Bei den Rechtecken den oberen und 
unteren Rand der längeren Seite, bei 
den geschlossenen Tulpen den unteren 
Rand jeweils 0,5 cm nach links umbü-
geln. Die Schnittteile der geschlossenen 
Tulpen rechts auf rechts aufeinander
stecken, die Rechtecke in Querrichtung 
rechts auf rechts zusammenfalten. Die 
Seitennähte füßchenbreit zusammen
nähen und die Blüten wenden.
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4  Bei den Rechtecken an einem Rand 
rundherum mit kleinen Heftstichen ei-
nen doppelten Faden einziehen. Die 
überzogenen Strohhalme mit einem 
Sublimatstift bei 18 cm markieren. Die 
Tulpenblüte über den Stiel ziehen und 
an der markierten Stelle ansetzen. Den 
unteren Blütenrand zusammenziehen, 
dann die Blüte rund um den Stiel mit 
kleinen Stichen festnähen.

5  Mit etwas Füllwatte füllen und die 
Blüten oben kreuzförmig zusammen
nähen. Dafür einen Stich am oberen 
Rand an der Nahtstelle anbringen und 
auf der gegenüberliegenden Seite noch-
mals durchstechen, dann zusammen
ziehen und vernähen. Die zwei übrigen 
Seiten genauso mittig durchstechen und 
zur Blütenmitte ziehen. Die Enden des 
Fadens gut vernähen.

6  Am unteren Rand der geschlossenen 
Tulpen ebenfalls rundherum kleine 
Heftstiche mit doppeltem Faden nähen. 
Die Blüten mit etwas Füllwatte füllen, 
dann an der Markierung am Stiel an
setzen und den Rand zusammenziehen. 
Falten gleichmäßig verteilen. Die Blüte 
mit kleinen Stichen festnähen.

7  Den restlichen grünen Baumwollstoff 
rechts auf rechts legen und die Blätter 
gemäß dem Schnittmuster siebenmal 
doppelt, davon jeweils einmal gegen-
gleich, ausschneiden. Seitennähte füß-
chenbreit abnähen.

8  Die Blätter wenden und bügeln. Die 
Nahtzugaben an der Wendeöffnung 
0,5 cm nach innen bügeln und von 
rechts zunähen. Jeden Stiel ca. 6 cm 
vom unteren Rand markieren, ein Blatt 
ansetzen und rundum mit der Hand 
annähen.


